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Neue Wettbewerbe
Primarschulanlage von Leuk-Susten VS

Die Gemeindeverwaltung von Leuk-Stadt veranstaltet einen
allgemeinen Projektwettbewerb zur Erlangung von Entwürfen für eine
Primarschulanlage in Susten. Dieser Wettbewerb ist offen für alle Fachleute,

die seit mindestens dem 1. März 1 972 im Kanton Wallis niedergelassen

oder heimatberechtigt sind. Dem Preisgericht steht für die
Prämiierung der sechs besten Entwürfe ein Betrag von 28000 Fr. zur Verfügung.

Es verfügt ausserdem über 4000 Fr. für Ankäufe. Preisgericht:
Chs.Zimmermann, Arch. FSAI/SIA, Kantonsarchitekt, Collombey
(Vorsitzender); Ernst Anderegg, Arch. BSA/SIA, Meiringen, Albert Gnägi,
Arch. BSA/SIA, Stadtarchitekt, Bern; Peter Lanzrein, Arch. BSA/SIA,
Thun; Robert Zumstein, Gemeindepräsident, Leuk-Stadt; Alois Locher,
Susten; Herbert Marty, Leuk-Stadt. Ersatzrichter: Josef Iten, Stadtbaumeister,

Sitten; William Loretan, Gemeinderat, Leuk-Stadt; Regina
Mathieu, Leuk-Stadt. Das Raumprogramm und ein Situationsplan können
von den Interessenten gegen Barzahlung von 5 Fr. und die genannten
Unterlagen gegen Hinterlage von 100 Fr. bei der Gemeindekanzlei von
Leuk-Stadt bezogen werden. Termin für die Entwürfe: 31.Juli 1973.

Wettbewerbsentscheide
Überbauung des Viktoria-Areals in Köniz-Wabern BE

Die Direktion der eidg. Bauten veranstaltete im Auftrag des Eidg.
Departements des Innern einen Projektwettbewerb für die in Köniz-
Wabern zu erstellenden Neubauten des Eidg. Statistischen Amtes. Das

Preisgericht setzte folgende Preise fest: I.Preis (35000 Fr.): Franz
Meister, Arch. BSA/SIA, Bern; 2. Preis (32000 Fr.): P. Freund + Partner,

Bern (Mitarbeiter: W.Stebler, U.Walliman, S.Alexandrovic,
H.P.Zürcher, Arch. ETH); 3. Preis (20 000 Fr.): Theo Hotz + Ruedi
Beyeler, Arch., Bern; 4. Preis (18000 Fr.): Lienhard + Strasser, Arch.
SIA, Bern (Mitarbeiter: M.Hölzer, H.R.Keller, LVagenknecht, Arch.);
5. Preis (15 000 Fr.): Henry Vinzenz + Ulrich Daxelhofer, Arch. SIA,
Bern (Mitarbeiter: Marcel Ott, Arch. HTL);6. Preis (12000 Fr.): Marc +
Yvonne Hausammann-Schmid, Arch. SIA, Willy Pfister, Arch. SIA, Bern
(Mitarbeiter: Kurt Walther + Daniel Hagi); 7. Preis (8000 Fr.): Willi +
Jürg Althaus, Arch. SIA, Bern (Mitarbeiter: Peter Merz, Hannes Stöckli,
Hansruedi Leu). Ferner beschloss das Beurteilungsgremium, einen
Ankauf der folgenden Projekte zu beantragen: I.Ankauf (5000 Fr.): Walter

Schindler, Arch. SIA, Hans Habegger, Arch., Bern (Mitarbeiter: Alex
Eggimann, Arch. SIA); 2. Ankauf (5000 Fr.): Steiger + Partner, Zürich
(Partner: P.Steiger, Arch. SIA/BSP, J.P. Brantschi, Arch. SIA;
Sachbearbeiter: J. Hartmann, Arch. ETH (Mitarbeiter: H.Meyer, P.Zürcher,
R. Dearden, W. Naef). Das Preisgericht empfiehlt, die Verfasser der drei
erstklassierten Projekte mit der Überarbeitung ihrer Entwürfe zu
beauftragen. Preisgericht: Prof. J.W. Huber, Arch., Direktor der eidg. Bauten,
Bern (Vorsitzender); F. Brugger, Arch., Lausanne; O. Glaus, Arch.,
Zürich; E. Haeberli, Arch., Direktion der eidg. Bauten, Bern; M.Harten-
bach, Ing., St-Blaise; W. Rüetschi, Arch., Baukreisdirektor, Direktion
der eidg. Bauten, Bern; H.Zaugg, Arch., Ölten.

Alterswohnheim und Alterswohnungen im Feld,
Niederurnen GL

Das Preisgericht traf einstimmig folgenden Entscheid: I.Preis
(10000 Fr.): Benedikt Huber, Arch. BSA/SIA, Zürich (Mitarbeiter:
Hermann Zimmer, Arch.); 2. Preis (7500 Fr.): Balz Koenig, Arch. SIA,
Zürich (Mitarbeiter: Wilfried Goll); 3. Preis (7000 Fr.): Willy Leins,
Arch. SIA, Zürich; 4. Preis (6000 Fr.): Walter Schindler, Arch. SIA,
Zürich; 5. Preis (3000 Fr.): Hp. + Tilla Grüninger-Theus, Arch. SIA,
Zürich; 6. Preis (1500 Fr.): Kurt Federer, Arch., Rapperswil. Ankauf
(1500 Fr.): Hans Weber, Arch./Techn. HTL, Mollis. Der ausschreibenden

Behörde wird einstimmig empfohlen, den Verfasser des
erstprämiierten Projektes mit der Weiterbearbeitung zu betrauen. Preisgericht:
W.Schüttler, Präsident, Niederurnen; F.Jenny, Stellvertreter,
Ziegelbrücke; H.F.Steinmann, Niederurnen; W. Hertig, Arch. BSA/SIA, Zürich;
A. Liesch, Arch. BSA/SIA, Zürich; Hs.Zehnder, Arch. SIA, Siebnen.
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Wettbewerbsentscheide
Schulanlage < Schweikrüti > in Thalwil-Gattikon

Das Preisgericht traf folgenden Entscheid: 1. Preis: A. Naegeli, Arch.
SIA + H.Hausherr, Arch. HTL, Zürich; 2. Preis: H.Weideli + E. Küster,
Arch., Zürich; 3. Preis: K. Pfister, Arch. SIA, Küsnacht; 4. Preis: Zweifel
+ Strickler + Partner, Arch., Zürich; 5. Preis: Alex W. Eggimann, Arch.
SIA, Thalwil; 6. Preis: Wilh. Fischer, Arch., E.O. Fischer, Arch. SIA
(Mitarbeiter: E. Mannhart), Zürich. Folgende Projekte werden angekauft:
W. Egli, Arch. (Mitarbeiter: P.Weber), Zürich; J.Naef + E. Studer +
G. Studer, Arch. BSA, Zürich. Das Preisgericht beantragt dem Gemeinderat

einstimmig, den Verfasser des erstprämiierten Projektes mit der
Weiterbearbeitung zu beauftragen. Preisgericht: A.Essig, Schulpräsident,

Thalwil; P.Stämpfli, Gattikon; H.Zangger, Arch. BSA, Zürich;
L. Moser, Arch. BSA/SIA, Zürich; H. Howald, Arch. BSA, Zürich.
Ersatzpreisrichter: Dr. R.Eckert, Vizepräsident Schulpflege Thalwil; P. Cer-
liani, Arch. SIA, Zürich.

Sportzentrum Hirzenfeld in Münchenbuchsee BE
Die Jury beschloss einstimmig folgende Rangierung: I.Rang

(11 000 Fr.): Louis Plüss, Arch. SWB (Mitarbeiter: Marjan Stefanka),
Zürich; 2. Rang (10000 Fr.): Fähndrich + Riesen, Arch. HTL, Bern;
3. Rang (7000 Fr.): Theo Hotz + Ruedi Beyeler, Arch., Bern; 4. Rang
(6000 Fr.): Marc + Yvonne Hausammann, Arch. SIA, Bern; 5. Rang
(3500 Fr.): Senn + Bill, Arch. (Mitarbeiter: E.EIgart), Grenchen;
6. Rang (2500 Fr.): Christian Wahli (Mitarbeiter: Juerg Ruefli), Bolligen.

Bevor die Gemeinde einen Projektauftrag für die erste Etappe
erteilt, sollen einige der prämiierten Projekte mittels Überarbeitungsstudien

entsprechend den formulierten Beurteilungen und Richtlinien
verbessert werden.

Ideenwettbewerb für die künstlerische Wandgestaltung
in den Physikbauten der
ETH-Aussenstation auf dem Hönggerberg, Zürich

Das Preisgericht setzte für die Ausschmückung der Eingangshalle
aus einer Auswahl von 130 Entwürfen folgende Rangordnung fest:
I.Rang (zur Weiterbearbeitung und Ausführung empfohlen): Felix
Fehlmann, Männedorf; 2. Rang (7000 Fr.): Elsie Wyss, Zürich; 3. Rang
ex aequo (5000 Fr.): Franz Fedier, Bern, Steffi Flubacher, Therwil;
5. Rang ex aequo (4000 Fr.): Urs Knoblauch, Zürich, Peter Iseli, Bern.
Für den Wandschmuck im Foyer wurde aus einer Auswahl von 135
Entwürfen folgende Rangordnung festgesetzt: 1. Rang (zur Weiterbearbeitung

und Ausführung empfohlen): Elisabeth Leuenberger-Helmhof,
Küsnacht; 2. Rang (6000 Fr.): Willy Weber, Stuckishaus; 3. Rang ex
aequo (5000 Fr.): Urs Knoblauch, Zürich, Franz Fedier, Bern, Peter
Schraner, Zürich; 6. Rang (4000 Fr.): Andreas Hügi, Wabern.

Schulanlage im Hatzenbühl, Nürensdorf ZH
Das Preisgericht stellte einstimmig folgende Rangfolge auf: 1. Rang

(10000 Fr.): Peter Lüthi + Sandro Mengolli, Arch. (Mitarbeiter:
R. Ruf), Kloten; 2. Rang (9000 Fr.): Walter Wäschle, Urs Wüst, Arch.,
Zürich; 3. Rang (7000 Fr.): Wilh. Fischer, Arch., E.O. Fischer, Arch. SIA
(Mitarbeiter: E. Mannhart), Zürich; 4. Rang (5500 Fr.): Thomas
Wiesmann, Miklos Koromzay, Arch. ETH, Zürich, + Rolf Limburg, Arch.
SIA, Zürich; 5. Rang (4500 Fr.): Peter Uster + Rene Wagner, Arch.,
Zürich; 6. Rang (4000 Fr.): Max Probst, Arch. HTL, Winterthur. Die
zwei Projekte im 1. und 2. Rang bieten nach einer Überarbeitung die
beste Gewähr, zu einer guten Lösung zu gelangen. Preisgericht:
Dr.Wyss, Schulpräsident, Bassersdorf (Vorsitz); Hans Ammann,
Nürensdorf; Guido Schäfer, Gemeinderat, Nürensdorf; Robert Bachmann,
Arch., Bassersdorf; HansStephan, Ing./PlanerSIA/BSP, Kloten;Walter
Hertig, Arch. BSA/SIA, Kloten; Hans Hubacher, Arch. BSA/SIA,
Zürich. Ersatzpreisrichter: Adolf von Ow, Nürensdorf; Hans Stephan,
Ing./Planer SIA/BSP, Kloten.

Katholische Kirche in Lengnau BE
Das Preisgericht nahm folgende Rangierung vor: 1. Rang (2400 Fr.):

F. Füeg, Arch. BSA/SIA, Solothurn; 2. Rang (2000 Fr.): G.Gaudy,
Arch. BSA/SIA, Biel; 3. Rang (1600 Fr.): B. Haldemann + E.Müller,
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Gestaltungselement

zeitgemässerArchitektur.
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r
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Marktgasse 28
3000 Bern

Telefon 031225611
für eine ausführliche Dokumentation.
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Wettbewerbsentscheide
Arch. SWB, Grenchen. Jeder Teilnehmer erhält zudem die festgelegte
Entschädigung von 2000 Fr. Das Preisgericht empfiehlt, den Verfasser
des erstprämiierten Projektes mit der Weiterbearbeitung zu beauftragen.
Preisgericht: Edi Lanners, Arch. SIA/SWB, Zürich; Eduard Ladner,
Arch., Wildhaus; Stephan Schubiger, Ing. ETH, Zürich; Franz Regli,
Präsident der Kirchenbaukommission, Pieterlen; Paul Schmidt, Beatenberg.

Sekundär- und Primarschulanlage in Kirchdorf BE
Das Preisgericht beschloss folgende Rangierung: I.Rang

(Fr.3000.-): Hans Chr. Müller, Arch. BSA/SIA, Bern, + Chr. Jost,
Arch. Techn. HTL; 2. Rang (Fr. 1200.-): E. Bechstein, Arch. BSA/SIA,
Burgdorf; 3. Rang (Fr. 1100.-): Frey, Egger, Peterhans, Arch. BSA/SIA,
Bern; 4. Rang (Fr.800.-): Huber, Kuhn, Ringli, Arch., Bern. Preisgericht:

Grossrat Paul Messerli, Kirchdorf (Präsident); A.Gnägi, Arch.
BSA/SIA, Bern; A. Keckeis, Arch. SIA, Burgdorf, W. Pfisterer, Arch. SIA,
Bern; P. Lüthi, Ing. ETH, Wichtrach.

Wohnüberbauung <lm Chrummenacher > in lllnauZH
Das Preisgericht gelangte einstimmig zur Aufstellung folgender

Rangordnung: I.Rang (Fr.3300.-): Fuchs + Moos, Arch., Illnau;
2. Rang (Fr. 2800.-): Spirig + Fehr, Arch., Zürich; 3. Rang (Fr.1200.-):
Kunz + Götti, Arch., Zürich; 4. Rang (Fr.1000.-): Constam Robert,
Arch., Zürich. Dazu erhält jedes Projekt die erhöhte feste Entschädigung
von Fr. 1100.-. Das Preisgericht empfiehlt der Baugenossenschaft, den
mit dem 1. Preis ausgezeichneten Verfasser mit der Weiterbearbeitung
zu beauftragen. Preisgericht: Ernst Messerer, Arch. BSA/SIA, Zürich
(Vorsitz); Manuel Pauli, Arch. BSA/SIA, Zürich; Hans Würzer, Effretikon.

Ersatzrichter: Frl. Beate Schnitter, Arch. BSA/SIA, Zürich; Peter
Bosshard, Effretikon.

Altersheim < Obere Mühle >, Villmergen AG
Das Preisgericht fällte folgenden Entscheid: I.Rang (Fr.2100.-):

Flück + Vock, Arch. SIA, Ennetbaden; 2. Rang (Fr.2000.-): Hans Wy-
der + Benny Frey, Arch., Muri/Wohlen; 3. Rang (Fr.1000.-):
Klemm + Cerliani, Arch. SIA, Bremgarten; 4. Rang (Fr. 900.-): Richard,
Christoph + Peter Beriger, Arch. SIA, Wohlen. Ferner erhält jeder
Projektverfasser eine feste Entschädigung von Fr. 1 500.-. Das Preisgericht
empfiehlt einstimmig, die Verfasser der Entwürfe im 1. und 2. Rang mit
der Überarbeitung zu beauftragen. Preisgericht: Beat Hegi, Bankdirektor,

Villmergen (Präsident); Karl Mühlematter, Gemeinderat, Villmergen;

W. Hertig, Arch. BSA/SIA, Zürich; Hannes Zschokke, Arch. SIA,
Aarau; Rudolf Lienhard, Kantonsbaumeister, Aarau. Ersatzrichter:
Albert Lussi, Villmergen; Adrian Meyer, Arch., Baden.

Überbauung Guggachareal in Zürich 6
Das Preisgericht beschloss, mit der programmgemäss zur Verfügung

stehenden Preissumme von Fr. 100000- folgende Projekte zu prämiieren:

1. Preis (Fr. 20000.-): Alfons A. Riklin, Arch. SIA, Zürich; 2. Preis
(Fr.14000.-): H. Müller + 0. Nietlispach, Arch., Zürich; 3. Preis
(Fr. 14 000.-): bauatelier 70, Zürich (Thomas Wiesmann, Arch. ETH,
Miklos Koromzay, Arch. SIA, Walter Ziebold, Arch. SIA); 4. Preis
(Fr. 12000.-): Rudolf Rast, Arch. SIA, Bern; 5. Preis (Fr.10000.-):
Egon Dachtier, Arch., E.P. Nigg, Arch. SIA, Zürich; 6. Preis (Fr.8000.-):
Ernst Gisel, Arch. BSA/SIA, Zürich; 7. Preis (Fr. 7000.-): Paul W.Tittel,
Arch. BSA/SIA, Zürich; 8. Preis (Fr.6000.-): Theo Hotz, Arch., Zürich;
9. Preis (Fr. 5000.-): Manuel Pauli, Arch. BSA/SIA, Zürich. Ferner empfiehlt

das Preisgericht, mit der verfügbaren Ankaufssumme folgenden
Entwurf anzukaufen (Fr.8000.-): H. Eberli + F.Weber + H.P. Braun,
Arch., Zürich. Preisgericht: Stadtrat E. Frech, Vorstand des Bauamtes II

(Vorsitz); Stadtbaumeister A.Wasserfallen, Arch. BSA/SIA (Vorsitz);
Stadtrat J.Baur, Vorstand des Schulamtes; Dr. G.Senn, Basel;
H.U. Hauri, Arch. SIA, Zürich; E.W. König, Arch., Zürich; Kantonsbaumeister

R. Lienhard, Aarau; M.Ziegler, Arch. BSA/SIA, Zürich. Das
Preisgericht empfiehlt dem Stadtrat einstimmig, den Verfasser des
erstprämiierten Entwurfes mit der Weiterbearbeitung der Bauaufgabe zu
beauftragen.

INwand
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Wettbewerbsentscheide

Projekt-Wettbewerb Urner Kantonalbank
Die Jury hat nach eingehender Prüfung der vorliegenden elf

Entwürfe folgende Rangordnung aufgestellt: I.Rang:
W.H. Schaad + H. Viehweger, Arch. BSA/SIA & Arch. Techn. HTL,
Luzern ; 2. Rang: Max Buhofer, Arch., + H.R. Kuhn, Arch., Zürich; 3. Rang:
Jos. Stöckli, Arch. BSA/SIA, Mitarbeiter Jan Sircus, Zug; 4. Rang: Tanner

+ Loetscher, Architekten, Winterthur; 5. Rang: H Massler Arch
SIA, Zürich.

Ideenwettbewerb Aussichtsweg Herrliberg ZH
Von den fünf eingeladenen Architekten sind vier Entwürfe eingereicht

worden. Das Preisgericht hat folgende drei Entwürfe prämiiert:
I.Preis (Fr.3500.-): Wolfgang Behles, Arch. BSA/SWB, Zürich;
2. Preis (Fr.2000.-): Bruno Meyer, Arch., Herrliberg, Teilhaber der Fa.
E. Eidenbenz, R. Bosshard + B. Meyer, Zürich; 3. Preis (Fr.1000.-):
Cedric Guhl, Arch.'SIA, Küsnacht, Teilhaber der Fa. Guhl + Lechner +
Philipp, Zürich. Ankauf (Fr.1000.-): Frau Gertrud Frisch-von Meyenburg,

Arch. SIA, Herrliberg. Das Preisgericht empfiehlt bei einer allfälligen

Weiterbearbeitung dem Gemeinderat, den Verfasser des
erstprämiierten Projektes beizuziehen. Preisgericht: Gemeinderat A. Grüninger
(Vorsitz); Gemeindepräsident P.Benz; 0. Bitterli, Arch.; C. Kuenzle,
Arch.; F. Ostertag, Arch.; Ersatzpreisrichter: Gemeinderat W.Widmer.

Laufende Wettbewerbe

Veranstalter
Gemeinde Celerina GR

Gemeinderat Lausen BL

Gemeindeverband fürdie
Regionalschule Süd des Bezirkes
Brig VS

Gemeindeverwaltung von
Leuk-Stadt VS

Objekte
Wohnüberbauung in
Celerina GR

Gemeindezentrum Lausen

Regionalschulanlage Süd des
Bezirkes Brig

Primarschulanlage von
Leuk-Susten

Teilnahmeberechtigt Termin
Die im Kanton Graubünden heimatberechtigten

oder seit dem 1. Januar 1972 wohnhaften
Fachleute

Siehe werk
5.Juni 1973 Februar 1973

Alle Architekten, die seit dem I.Januar 1971
in den Kantonen Basel-Stadt, Baselland,
Aargau und Solothurn wohnen und im
Schweizerischen Architektenregister ein-
getragensind

31. August 1973 März 1973

Architekten und Architekten-Techniker, die
seit dem I.Januar 1971 im Kanton Wallis
niedergelassen oder heimatberechtigt sind

30.Juni1973 März 1973

Alle Fachleute, die seit dem 1. März 1972
im Kanton Wallis niedergelassen oder
heimatberechtigt sind

31 .Juli 1973 April 1973
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